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Anmeldebogen für Führungen 
von Schul- und Jugendgruppen 

Gedenkstätte SS Sonderlager/KZ Hinzert 

Damit wir Sie bestmöglich betreuen können, bitten wir um folgende Angaben: 

ORGANISATORISCHES: 

Name Institution (z.B. Schule, Kirchengemeinde, …): __________________________________ 

__________________________________ 

Name Ansprechpartner:in: __________________________________ 

Anrede:         Frau       Herr       Divers 

Telefonnummer Ansprechpartner:in: __________________________________ 

Mailadresse Ansprechpartner:in:  __________________________________ 

Adresse (Straße, Ort) der Institution: __________________________________ 

__________________________________ 

Bundesland:  __________________________________ 

Klassenstufe/Alter:  __________________________________ 

Anzahl der Teilnehmenden: __________________________________ 

Geben Sie hier die Gesamtzahl aller Teilnehmenden an (ohne 
Begleitpersonal). Übersteigt die Zahl die maximale 
Teilnehmerzahl pro Gruppe (30 Personen), werden 
automatisch mehrere Teilgruppen gebildet. Mit der Angabe 
der Teilnehmenden bestätigen Sie, dass jede (Teil-) Gruppe 
von einer Begleitperson betreut wird. 

Anzahl der Begleitperson(en):   __________________________________ 

Name der Begleitperson(en):    __________________________________ 

__________________________________ 

__________________________________ 

Telefonnr. (mobil) der Begleitperson(en): ________________________________ 
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Wir empfehlen dringend, vor dem Besuch der Gedenkstätte das Thema Nationalsozialismus im Unterricht 
behandelt zu haben, im Besonderen die folgenden Themen:  

• KZ-System (Unterscheidung Arbeitslager und Vernichtungslager)
• NS-Ideologie (Antisemitismus, „Volksgemeinschaft“, „Lebensraum im Osten“)
• Ausgrenzungs- und Vernichtungspolitik / Kriegsverlauf und
• Zustimmungsdiktatur

PROGRAMM 

Die Basisgruppenbuchung beinhaltet die klassische Führung auf Grundlage interaktiver Elemente 
hinsichtlich des Lageralltages („Geschichtskoffer“) und des Geländerundganges („Fotoarbeit“). 
Dabei erhalten die Teilnehmer*innen Informationen über die Entstehung und Funktion des 
Lagers, die Inhaftierungsgründe, die Häftlingsgruppen, das Wachpersonal und die 
Tötungsaktionen. 

 Dauer: ca. 3-3,5 Stunden, nach vorheriger Absprache zeitlich variabel

Besteht prinzipiell Interesse an der Buchung weiterer Zusatzmodule? (Nachfolgend aufgeführt 
und knapp erläutert) 

ja nein 

 Da wir für das optionale Buchen weiterer Zusatzmodule eine vorhergehende telefonische Beratung 
seitens unserer pädagogischen Fachkräfte empfehlen, werden sich bei Interesse unsere 
Mitarbeiter:innen mit Ihnen in Verbindung setzen.

Wir möchten Beratung zu folgendem Workshop / folgenden Workshops (Angebote siehe unten):  

_______________________________________________________________________________ 

TERMINWÜNSCHE: 

Wunschtermin: 1. Alternativtermin: 2. Alternativtermin:

Datum: Datum: Datum: 

Uhrzeit*: Uhrzeit*: Uhrzeit*: 

* üblicherweise startet der Basisgruppenbesuch zwischen 9:00 Uhr und 9:30 Uhr
und endet spätestens um 17:00 Uhr.
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SPRACHE: 

Sind fachliche Inhalte in Leichter Sprache erwünscht? 

ja   nein 

Ist die Führung in englischer Sprache notwendig? (Standardmäßig deutsche Sprache) 

ja   nein 

SONSTIGES: 

Wichtige Anmerkungen Ihrerseits (z.B. besondere Gruppenzusammensetzung, Anlass wie z.B. 
Thema Projektwoche, Traumata): 

_______________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________ 

 Weisen Sie Ihre Gruppe bitte darauf hin, dass eigene Verpflegung mitgebracht werden
muss und festes Schuhwerk sowie wettergerechte Kleidung von Nöten sind.

 Sollte es Ihnen nicht möglich sein, den Termin wahrzunehmen, bitten wir um rechtzeitige
Absage, mindestens 1 Woche vor dem vereinbarten Termin.

 Falls sich Ihre Ankunftszeit in der Gedenkstätte verschiebt, bitten wir um telefonische
Benachrichtigung unter +49 (0) 65 86 – 99 24 93.

Des Weiteren möchten wir Sie darauf aufmerksam machen, dass rheinland-pfälzische Gruppen 
ggf einen Zuschuss zu den Fahrtkosten geltend machen können. Beachten Sie hierzu bitte das 
bereitgestellte PDF-Dokument auf unserer Homepage bzw. auf unserer Präsenz bei TaskCards. Es 
ist jeweils unter dem Punkt „Service“ zu finden. 

https://www.taskcards.de/#/board/8140b50e-7bc0-4165-891d-f704a1d68d36/view 

oder über QR-Code : 

 Hier finden Sie auch kostenloses Material zur Vor- und Nachbereitung Ihres Besuches.

https://www.taskcards.de/#/board/8140b50e-7bc0-4165-891d-f704a1d68d36/view
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Mit Absenden dieser verbindlichen Anmeldung erkennen Sie unsere Hausordnung in der aktuell 
gültigen Fassung vom Februar 2026 an. Diese finden Sie auf unserer Homepage unter 
„Besucherinformationen“. Wir möchten darauf hinweisen, dass während des gesamten 
Aufenthaltes in der Gedenkstätte und auf dem gesamten Gedenkstättengelände die 
Aufsichtspflicht bei den jeweiligen Begleitpersonen liegt.  

Mailen Sie dieses ausgefüllte Dokument bitte an die hier aufgeführte Mailadresse: 
info@gedenkstaette-hinzert.lpb.rlp.de 

Sobald Ihre Anfrage eingegangen ist, wird sie schnellstmöglich bearbeitet. Sie erhalten dann eine 
verbindliche Bestätigung oder eine Rückmeldung, falls Ihr Wunsch- und Alternativtermin nicht 
verfügbar ist. Sollten Sie keine Nachricht von uns erhalten, überprüfen Sie bitte auch den SPAM-
Ordner Ihres E-Mail-Postfaches. 

Vielen Dank. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr Gedenkstätten-Team 

mailto:info@gedenkstaette-hinzert.lpb.rlp.de
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Art und Dauer des Programms: 

Basisführung: 
Inklusive der interaktiven Elemente „Fotoarbeit“ und „Geschichtskoffer“ 
Dauer: ca. 3-3,5 Stunden, nach vorheriger Absprache zeitlich variabel

ZUSATZMODULE: 
Optional als Zusatzmodul zur Vertiefung im Anschluss an die Basisführung buchbar: 
 Dauer: je ca. 1,5 Stunden

Kunst-Workshop 
Künstlerische Auseinandersetzung mit dem zuvor Gehörten; basierend auf künstlerischen 
Erzeugnissen ehemaliger KZ-Häftlinge (Kleingruppen) 
 bitte für diesen workshop Stifte (inkl. Buntstifte), Kleber und Schere mitbringen

Comic-Workshop 
Erstellung eines kurzen Comics auf Grundlage von Zeitzeugenberichten (Partnerarbeit oder 
Kleingruppen) 
 bitte für diesen workshop Stifte (inkl. Buntstifte), Kleber und Schere mitbringen

Biografien-Workshop (Variante 1)  
Handlungsorientierter, rätselhaft-entdeckender Zugang zu Häftlingsbiografien mittels 
„Memory-Boxen“ (Partnerarbeit oder Kleingruppen) 
In Leichter Sprache verfügbar 

Biografien-Workshop (Variante 2) 
Zugang zu Häftlingsbiografien auf der Grundlage von Sachtexten (Partnerarbeit od. Kleingruppen) 

Quellen-Workshop (Vorrangig geeignet für Oberstufenschüler:innen!!!) 
Auseinandersetzung mit historischen Textquellen (Partnerarbeit oder Kleingruppen) 

Stätten der Unmenschlichkeit 
Besuch der ehemaligen Massengräber und Hinrichtungsorte im nahegelegenen Wald; 
hierfür muss der Gruppe ein Bus zur Verfügung stehen (kein Doppeldecker, kein Gelenkbus) 
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